
Dr. Ciilleii'ö Judian Vegetadle

P a n a c e a.
Sie ist niemals wirkungslos! ! !

Jedermann, der mit Skrofeln, Kröpfe»,
Krebs, Rothlaiif, Geschwüre» jeder Art-
Flechten, venerische» oder sonstige» Krankhei-
ten, die vo» der des Blutes her

rühren, brhaftctist, sollte folgende Zeugillift
lesen, die die sicherste» Urkunde» für die wuu-
dervollcu Eigenschaften obiger Medizin sind.

Lese! Lese! Lese!
W>r, die Unterzc>ch»ete», haheu i» der Of-

fiee des Hr», Rowaiid und Walto», Nr-
-57«!, Marklstraße i» Philadelphia, Herr»
Isaak Brooks besucht, und köniien Jedermaü
veistchcr», daß seine Krankhect die mcrkwür-
diasie war, die wir >e gesehen oder gehört ha,
be»-

Dicse Krankheit war die Skrofel-Krank
hclt und es muß w.ihi lich etwas Schaiiderhaf
tes sein, zwölf Jahre mit derselbe» behaftet
zu sein.

Gauine», Na>e, Oberlippe
und uiilcr.'S Augeiilikd au seinem rechten Au-
ge war angesteckt und sei» Gesicht beinahe
?ufgcfttisell und «in Theil des sz>»»backe»s
weggegangen. Iclck kann man kcine Spur
mehr davon stnleu,

Herr B. sagte uns, daß lchtcn Januar der
ganze innere Tbc«! seines Mundes, wie
überhaupt bcniabe sein gai:;eS Gesicht mit ei-

ucr Meuge von cicfe» und schmerzhafte» Ge-
schwüren angefüllt ivar-

Am Januar Hegau» cr »nt dem
brauch vou !ii<liici> V,

die der Krankheic lu »'eilige» Tage»
Einhalt that und vo» dieser Zeit a» »ahm sie
lmnic" mehr ah ohne Uiitcrhrechiing

A» die Stelle dcr liefe» Gefi würe kam
»cucs Fleisch, sei» Gesicht ist gesund, über
Haupt feine ganze (so»siiliiclou gänzlich her-
gestellt.

Wir köiiiic» versichern, daß bei dcr Be-
handlung vou Herr» Brooks Krankheit leine
mit O » eck si l b e r vermifehle Salbe oder
breiineude Sachen gebiauchc wurde», im G»-
gciltheile, blos die Panaeea allci» hat
diese wuiidcrvolle Vciäilderiiiig gemacht.

J.W. Jones, !>., Süd !2lc Straße,
Philadelphia E W. L.arr, Nr. -t l«>, Nord
-Ire, oberhalb Poplai sii aße, Nördliche Frei.-
heilen, Philad. jancaste! ,

Pen». C, W, Applckou I» , gl!, Süd
straße, Pt'ilad> Williaiu Stecllina, ''l I'>,
Camde», Ncu Jcrscv I. H. Pottcr, Ver
fertiger vou Mincral-Z.chneu, lov, Süd 9le
Straße, Philad, L. A. Wollcnwcber, Her
ausgcber des Pi ilad. Demokraltii, L77, N.
.>tc Straße, Philad. A, D. Giliecte, Pastor
dcr lltc» Baptlstenkilche. Philad'a. Joh»
Bell, Ericstraßc, Phliad,, .Xu» ich >u>
»i>il«Joh» W. Ashmcad, 6», Süd tite >

Straße. Philad. T S. Wagner, Lithograph,
l Ki, LheSiiutstraße, Philad. Peter Skc»,
Herausgeber des vinv>> I^i^'l>, Philadclph.!
Jocl Bodine, Glasfabrikaiir, Williamstau», !
N.Jerfel' L B.ColcS, >1 «».Boston, Mass
Rnjicl Cansteld. Ph>sic>loa>st Philadelphia.
Thomas P S> Robr, >l, I HarriSbin g, Pa,
William Urie, Pastor der St. Paul's M.
E. Kirche, Calhriiicüstraße, Philad. Joh»
Chaml'erS, Pastor der l stcn Jiidep Kirche
Broadstraße, Philad. T. Sanders, Her-
ausgeber der I'l< .mil !>l,!ii>! n'(l, Philad'a. I
F P. Scllers, Herausgebcr dci > >!iv,'U,-.,,, l>,!
Dovlestauu, Vucks Caunln, Pen» P S.!
White, Philad'a,

Die ohigeil Hcrreu »ur eine klei»c,
Anzal vo» dciijkillgc» sind» welche Helri«!
Brooks in uiisrcr Office iu Philadelphia be-
sucht habcu, und dieselbe» Thatsache» bestä
ligtu würde» wcuu's nöthig sind wohl
bekannt und ihr hoher Stand ,» der Gcscll-
schaft eiltferut die Idee, daß sie ihre Name»
leihen würde» lim eine» Betrug fortziihelfe».

Agenten ,» Read,».z:
>LNjzland »»d N'cMaken,

Nr. 16 , Osl Pciinstraßk.
7Z. Lambert,

Nr. 8, Süd Zte Sraße.Februar y. IBg7. '2M.

llhrinacher
u t, v

l'br-.vändler,

H. No y a t! 9,
von Tascheii-lil'len, Ul'i-

macher-'Mcrk'ztligen nnd Uli,-Materi-
alien, für Groß- nnd Nltinverl'anf.

Hat fortwährend anf Hand ei» großes Assorte-
ment von Lunelte, Patent und schlichte» Glä-sern, Hauptfeder» Einsassu»-gen, Zifferblättern, Tasche»uhr-Zeiger» und ei»
vollständiges Assortement vo» alle» Werkzeuge»
lind Materialien die zum Geschäft gehöre» ; imt
einem großen Assortiment vo» goldne» und sil-bernen Lever-, Lepm- und schlichten Taschenuh-
ren, welches alle zu den niedrigsten Ncu Vork'-
Preisen verkauft wird. Alle Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt.

N. B. Land-Kaufleute u»d Andere sind ei»,
gelade» anzurufen und zu untersuchen am al-
ten Stand, No. :>:i. Süd Ue Straße, Phil'a.

Philadelphia, Januar 2<j. t)M.

Dr. H. W. Bergiger,
Erlaubt sich eineni geehrten Publi-

achtungsvoll anzuzeigen, daß cr
sich hier etabilirt hat und seine T -en-
ste anbietet als 'lVniidar.Xl

lind Goburt»l?tlfcr. Seine Wohnung ist
an der »ord-westlichen Ecke der Penn und !>ten
Straße, in Neading, Pe»»., wo cr zu jeder
Zeit bereit sei» wird in seinem Fache zu diene».

Reading, den t!>. Januar. 4m.

Breuner's Äenmfuqe,
6m sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer?so eben erhalten und zum Ver-kauf in dieser Druckerei. Preis LS Cent.

September 2V.

TVW
Schöner frischer Thee.

Die Philadelphia und Neuyorker
Peking Th ee - eseU 112 ct) ci fl,

Hat einen Stohr eröffnet an dcr

nort-wcstlichcn Ecke dcr -
und Scchsrcn Straße, Philadclp'a,

und sind nun bereit de» Liebhaber» vo» Thee
mi ga»zc» Lande das größte Assortement jener
beliebten Pflanze anzubieten, das jemals zum
Kleinverkauf in Pennfylvanien angebotc» wur-
de, woruincr das Silbcr-Laub

Junger Hvson u»d

I!a> fer'a,
vo» dcr besten Auswahl im Lande; ebenso feine

von reichem Geschmack und saftig. Ihr
Schwarzer Tliee

ist von den besten Auswahlen, besondere Aus
merksamkeitist gebraucht worden die höchste»
Grade zu bekomme» vo» Garten und Plan-
ta st c n -G eN'ä ch sei,.

Die (Drange pck'oos, welche sie anbieten,
in Schärfe nicht übertreffe» werde», »nd ihre
rosen-dnftende» Cl'ulan,? und <l>oloncza wer-
de» vo» kei»er Impoitalio» i» de» Vereinigte»
Staate» übertreffe».

Das Gelt wird zu>üclbezahlr sür alle» <hee
der nicht bcsricdigend ausfällt.

Thee ist a» ihrem Stohr zu haben zu I->
bis 81 das Pfund.

.s'lit und gemahlener Zucker zu herabge-
setzten Preisen.

N B. Dicse Gcsells.haft hat keine Unter-A-
-gentcn i» der Eity »nd ist daher für kcinenTliec
verantwortllich dcr »ichr ai» obige» Stohr ge-
kauft wurde. Ag e» te »,

No INN Marklstraße
Geo. !>ond, Callowhi» und <!te Slr.
7l geiitcii werte» verlangt sür alle Ociler

im La»te. ivente sich a» dicse Oruckerei.

Februar n. I >7. 11.
a cli r i c?» t.

Alle Persoucii, die sich schuldig wissen a» die
Unlcrschricbenen, vor dem lue» >anuar
sind erfuchr abzubezal'len, ol'ne >ve>lere ')>'atl-

richt. nnd I^aigiiel.
Reading, Fcbruar 2. üi».

letzte
Alle Personen, welche fchnldig sind an die

Unlers l riebene» sind crnnli.!> ersticht vor d.'i»
2«>stc» instchendcn Febriiarabznbezabl», 'lia li
jeiici» T.i> e werden ihre Rechnungen de» ,nä»-

de» ci»eS Einsertern über-
geben. Vl'le'üiiinvund Schröder.

Reatmg, Februar 2. bv.

?- !Ti?schett!zZ?rett,
. Tie n'okilfeilsten goldenen nnd s-l-

bernen T^.schciuil'!e» in^biladelplna.
Goldne Revers, mit volle» Juwele» H!-"> <U>
Silberne do. do. 2ü i»>^
Goldem Lcpims, init Juwele» :i!>
Silberne do. do. 15 Ni>
Silberne O-uartiers, beste Güte, IN
Cinsube goldiie Tasihenuhre» ls> in»
Silberne Brille» 1 7i>
Goldue Armriuge 4 <>«>

Ferner verräth'g : ei»e große Auswahl gold-
»cr und Haar-Braeclet), R>nge, Brunnadel»,
Ohrem'inge, Goldfedern, silberne Zucker-
zangen, Fingerhüte, goldene Hals- Cmb- u»d
Uhrketten, Guardschlüssel und luwelir-Arbeit
jeder Act zu gleich niedern Preise». Alles was
icb will» um Kausliebhaber zu überzeugen, ist
bloß, das; sie anruse».

'Alle Arte» Tasche»- und Hausuhre» werde»
reparirt und guarantirt, ei» Jahr zu ge-
he». Altes Gold u»d Silber wird gekauft oder
im Austausch angenommen.

Ebenfalls zum Verkauf: achttägige und Un-
ständige Messing-Uhrcn. bei

Lewit! Ladomii!,,

Uhren und luwclir Handlung, No
Marktstraße, oberhalb der Elften, liord-
seile Philadelphia.

i)Ä"lch habe ebenfalls etli.he gold»e und sil-
berne Lever - Taschenuhren, die noch wohlfeiler
sind als die oben Gemeldcte».

Philadelphia, Febr 2. <imt.

Da 6 kleine Werkche», betitelt

Ter Fromme
Iu de rAndach t. :c.

worauf der Unterschriebene schon von einigen
lahren Unterschrciber samelte, ist endlich durch
ihn zum Druck befördert und nun, schon einge-
bu»te» zum Ablicfer» bereit.

Da seine GcsundheitS-Umstände ihm nicht
erlauben bei allen Unterschreibern persönlich an-
zurufen, so sind Alle denen es schicklich sem mag,
ersucht, ihre Bücher in der Druckerei des Libe-
rale» Beobachters abzuholen, gege» Bezahlung
des crniedrigten Preises von 45 Cents, das
Exemplar. Georg

Preißtaun, den 2. Februar 1847. bv.

Leute die eme
Finde» cin großes Assortement vo» Mcsser»

und Gabeln, Löffeln, Pfannen, patentirren me-
tallene» Boilern, Töpfen, Kesseln, Zubern, kup-
fernen Nesseln, Bügeleisen, Spiegeln, Lichtcr-
steeken, Waikern, Bürsten, Stricken sc. und ei-
ne» großen Verrath anderer Güter welches
alle sehr wohlfeil verkauft wird. Ruft an, und
unlerfucht die Güter, Ecke der Penn und Aten
Straße, bei Franklin Miller.

Reading» Fcbruar 2. km.

An Schreiner.
lun erhalten ein schönes Assortement von

Hobeln, Mciszeln, Hätsihets, Schrcgmaßen und
Sägen, alle gewarnt. Zum Verkauf sehrwohlfeil bei Llanl-lin Miller.

Ecke der Ute» und Pennstraße.
Reading, Februar 2.

Aechte !
Einen Vorrath ächter Aaiser-Pillen just l

erhalte» und zun, Verkauf in dieser Druckerei.

Reiniget eure Zahne.
Dr. Ct?arley'? Zahnweli-Tropfen, ein

bewährtes Mittel zur Heilung der Zahnschmer-
zen und Vertreibung des Schorbocks, sind >ust
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.
Preis 25, Eent die Flasche.

August 25.

Leder!! Leder!!!
Wohlfeiler alv ixrs Wohlfeilste!

an, Schild von,

(Hvldnen Reiften,
West Penn Sguär.

M. Locker
Zeigt seiucn Frcuudeu und dem Publikum
überhaupt, achtiiugsvoll au, daß er so eben
eine schöne Lott Leder erhallen hat, bestehend
jum Tbcil aus

Sciteu vorzüglichem rothe» Sohl-
Leder, welches zu lt'> Cents das Pfund, ver-
kauft wird.

vom bestcil Baltimorcr Sohllc-
der. Obcricdcr, Calb-Felleii, Pfcrde-icder,
Geschirr- n»d Zaum-Leder, Eiilfassiiuge»,Mo-
roeeoS, Schaaf-Felle», Schnhausstafsti »»ge»
Schuhmacher'Wcrkzcuge, ieistcu, StiefclHöl-
zer :e. ie., »'ozu er dieAufmerksamkcit derjelii-
ge» wünscht, welche etwas der Art wünsche».

Rufet an und sehet-das Besehe» kostcl
nichts ?Fraget für Xloeder'i' mechlfeilen

Schild zum "Goldenen

IN. bv.

Dr. Friedrich Schl^uich'6
Wund-Balsam,

cm erprobles Heilmittel für Brandschäden,
Scbnut- und Stich Wunden,Verrenkniiaen,
Rhciimati.-iiüiS u s »'., ist so eben erbaltc»
»d ;nm Verkaufi» dieser Drnckerel?Preic-:
2 > Cci'.is das Gläschen.

M Friedrich For, M
"> - von, rotben
/ 5 r"t' I. !70. N 8

nal,e der >Lise»i'adn,
Bitcct in» Erlallbniß seine Freunde und das
PiU'lÜ um zu bc» icbrichtiae», daß er fort-
fährt das Scichlmachcr-Gcschäit zu bctrcibeu
an, altenStand, ~Schild zum i othenStiibl,"
wo mau fortwährend stiidc» wird ei» fchöilcs
Afforein eilt vo»

Welche er alle versichert daß sie vom beste»
trocknen Material sind, aufs beste aeaebcitct
lind im schönste» Sti'le ausgepnpc sind, »iid
sie »'erde» zu Preifeu verkauft die der Zeit
gemäß sind.

5i Stühle werde» auf die allerkürze-
ste Ailzeige aufs beste reparirc.

Reading, März bv.

ÄlOrou ÄZSbrecÄt,
und Schreiber.

Seine Amtsstube ist in der Nord t>te»Stra-
ße, dem Eourrhause gegenüber.

Reading, April 7. 1840. bv.

Alfr e d Sä) u i,i c,.
Reel>toconsli!ent un<> deutscher Agent,

5V a o l) i ii ez to!i, D.
Wehuuug, Nordost licb, Ecke der Btcu >i^lra

ße und Neu-Vork-Avenue
sertigt Vollmachte», Kaufbriefe, Contraktc,
DeedS und Doeumciite jeder Art billig an,
lind ist zur Erlangung von Patenten,
P e»>l o n e n u. s. w. so wie zur Vermitt-
lung jeder ArtS von Rechts- und admiinstra-
tivc» A>ige!egenhcltcu am RegierungS-Sitze
behülst ich.

Deujeiiige» deutschen Krieger» oder
deren Witlwc», welche sich in dem gegenwär-
tige» Kriege Aiifpriich aiifPciisio» erworheii
habe», oder noch erwerben werden, biete ich
»'.'besondere meine Diensie an, sA. Sch.

i?
Ties dient zur Bestätigung, daß dieses Lini-

ament das vornehmste Mittel ist, welches ich
jemals in meiner Familie gebraucht habe, und
leine Familie sollte fem ohne dasselbe im Hause
zu haben, weil es Rücken-und Glictcr-Schmcr-
ze» kurriil, wie auch steife Glieder, welche man
durch einen Kall oder Erkaltung bekömmt, oder
durch Verräickung und Verstauchung. Wenn
die Füße und Hände erstarrt oder erfroren sind
nnd man sie beim Feuer damit schmiert, wird
es gleich Sinterung geben; ebenso heilt es steife
'Brust, Stechen in der Seite, große Schmerzen
im Kreuze :c. Wer nähere Auskunft verlangt
mag bei mir anrufen, Maidencnck Taunschip,
Berks Eaunty. Grätl).

Oitobcr 28. 18t0.

Ich Unterfchricben'r habe das Unglück ge-
habt meinen Arm zu verrenken und memeHand
zu verstauchen, so daß mein Arm sehr geschwol-
len war und ich nicht arbeiten konnte. Aber
zu mcineni Glück '»achte >ch Gebrauch von Kie»
ley's Rücken- und Rhcumathie L>»iamenr,und
nach etliche Mal Schmieren habe ich wieder
schaffe» könne».

Tlacob Honsel von
M.ndeneriek, October 28. IBll>.

z» haben in dieser Druckerci.
Preis: .'»!> Cent die Flasche>

Baulotten zu verkaufen.
Neun Bauloltcu gelegen an der Frank-

liiistraße zwischen der zehnten und eilften, auf
der Nord Seite, cnlhalccnc jede 20 Fuß' Front
und 120 Fuß Tiefe. Das Nähere erfrage
»ia» bei dem Unterschriebenen, wohnhaft am
Eck der Penn und zehnte» Straße.

Ferdinand 7k- tLgelniann.
Reading, Occob. LO. bv.

Werth der Banknoten i
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(")

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten v>.» r»r>ch..(e»en Be-
»ennungen im Ui»laufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhi» öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
»>it ei»em Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Disco»to i» Philad.
Lank von North Amerika» par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Pe» »T a li»sch ip' pa r

der Ver. Staat.' !!>4 bis 25

Farmers u. Mechanics Ba»k par
Girart diüof par
Girard dillo (Stephc»)« i» Phil'a, geschloss
Ke»si»gto» do. par
Keiisiiiglon Saviiig Institut a
MerchautS Bank von Philad. bclrgii.
.Noymensing Bankf, par
Manuf. u. Mechanics par
MechanieiS Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott)
Pennsvtvauia SaviugS Bank betrüg.
Philadelphia Bank" par
Philadelphia Savnig Institut gchroch».
Philadelphia ioan Comp. do.
Pen» Townschjp Sav Jost.
Richards i Mark) gebroch.
Southwark SaviugS Bank bctrüg.
Schurlkill Sav Institut gebrochen
Schu»!kill Bank' I
Sollthwark ditto par

steril Bank par

Banken im Innern des Landes.
von A'legheny, zu Bet fort Ilngangh.

Bcaver, zu Beavcr to
Swatara, zu gesiblossc»

zu Washington uiigang
Ehambcrsburg zu e;hanibersburc, j
Gellisburg» zu Gettisburg >

Pills bürg, zu Piltsburg, 1
Slisgiichaiina Co. Montrose l
Ehester Eaunty zu Wcsrcheftcr par
Dcl.iware Eaunty» zu Ehester par
Gcrmantau» zu Germantaun par
Lewistau» zu Lewistaun l!
Mittletau» zu Mittletaun j

Montgoniery zu Norriotau», par
'?e'orthumberia»d zu par

' Berks Eaunty Bank zu Reading,
. Eeiitre ditto zu Belefonte gefchloßen

. Eity Bank zu Ungangbar
Eoluiiibia Brücke» Gesellschaft, Eollimbia pai
Earlisle ditto* zu Earlisle, I

ditto zn Doylestann, pa>

Easton zn Easten, par
Crchange ditto zu PittSburcz, rz

Certificate l>
Post Noten I

Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, I.!
Eertlstcate

j Erie ditto zu Erie, >!
!Farmers u. Drooers zu Wayncsl'urg 2

do zahlbar in curraut Fonds ' t)

Farmers lind ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmeps und ditto do. zu Fayette Eo.gehr.
Farmers uud do ;u Grc»castle gcbroch
Franklin ditto zu Wafhi»gto»,
Farmers Bank v. Bucko Er» z. Bristol,pa>

' Farmers dilto vo» zu Laucastcr pal
, Farmers ditto, von Reading* z» Rea. par
jHarrisburg ditto zu Harrisburg, j

> Harmony Institute zu Haliuony, ungang.
Ho»esdale Ba»k zu Honesdale, l >

' Huntington ditto zu Huntington, ungang.
Iliniata ditto ;u Lewislau», ungang.
Lankastcr do. zu Lankaster, par
Laneaster Cauntv Bank, zu Laucaster par
Lcba no» do. zu Leba »on, pa r
Liinibcrman's do. zn Marren, gebrochen.

Marrietta n. Susquel'. TradingEo. uiigb.
j Merchants u. Maiiuf. Bants Pittsburg, l

Cerlifieatc I
McchauicS Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 2

i Post Noten 2

Minerö Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dnndaff, unqb,

n. Eolb.Bk. zu Milton, ungb.
N..Western Bk. v.Pa. Meadeville, qescl'l.
-ch'oii Salem do. Fayette bei rüg
Northampton Bank zu Zllleiitaun,
'N. H. Delaw. Brucken Eo. zu N.H. gescll.
Office der Ba»k vo» Pe»»s. Harrisb. B par.
Office do to La»easterl' par.
Office do do Reading b par.
Office do do Easton l' par.
Zweig der N. Staaten' Pittsburg, gebroch.

to. ho. de. zu Erie, to.

do. ho. do. zu Bcaver do.
Office der Schuylkill Bank, Port Earbo» b
Agrieul. u. Manuf. Bk. zu EarlicUe, <zebr
Silver Lake Bank zu Montrose, erschloss

! Taylorsville Delaware Brücken Eo. a >5
Towanda do. zn Towanda, !>»

Union do. zu Uniontautt, .qebroch
Westmoreland do. zu KreeiitU'iirg, geschlo.
Wilkesbarre Brücke» Eo. zu Wilk. ungang
West Brauch Bank, Willianisport, t ?>

Bank zn Wilkesbarre, 1
Pork dilto* zu Bork,
Aoiighoqain) Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoteu vou deu mit a hezeichucteußau-
kcu werde» uicht iu Deposit qeuomme» aber
au deu hctrcffeildt» Bänke» ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet gebe» keiiieNoteii aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmingto» par!
Bank von Smirna, Smir»a, par

do. do. Zweig, Milford, pari

Frmcrs Bank vom Staat Delaw. «Dover,s
d». do. Wili»ington,s

do- Zweig, Georgetown, s
do. do. Zweig, New Castle, p

Uttion Bank, zu Wilmingio», p
Klei»e unter 5 Thl. I bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, x
Burlington Co. Bank, Medford, !
Eommereial Bank Perth Ambov rCuniberla»d Ba»k* Britgeton, n
Farmers Bank' Mou»r Holly «

Farmers u Mechanics Bank, Rahway
Farmers u Mechanics do Middlerow»
Morris Co. Bant' Morrlstowu
Mechanics Bank, Burlington «

Mechanics do Ncwark
Mechanics » Maui.factureS do' Trcutoii pMorris Canal u Br. Co. City, um

Post Noten uugaugbNewark Bant Ins. Co' Newark
Orange Bank', Orange
PeopleS Bank, Pacerson
Princeton Bant«, Priueetou v
Salem Banking Co», Salem 5>State Bantus, Newark
State Bank' Elizabethtow»
State Bank' Cainden «

State Bank of Aiorris' MorriStown
State Bank' New Brunswick ~

Sussex Newton
Trenton Banking Co' Trenton rUnion Bank' Dover
Bank of N. Brunswick, Brunswick gebroc
Farmers ». Mechanics Bank do. gebroc
Franklin Bank of N.J. JersevEity gebroc
Hobokeu Banking Co. Hobokeu gebroc
lersev Citv Bank, Jersey C,ty gebroc
Mechanics Bank, Patterson gebroc
Mannfactiirers Bank, Bcllville gebroc
Monmouths Bank of N I Freehold gebr
New Hope Del Br. Co» tambertville

'

N I Man Iif. n Banking Co Hoboken gebr
N I Protection n Lombard Bank IC d
Pacerjon Bank, Paterson aebrocl
State Bank, Trenton qcbroc!
Salem n Phila, MaiiiifCo Salem gebroc!
Washington Banking Co Hackeufack gebi!

I a c 5 s o «'s
Ä Hut-Fabrik Z

u»d Fedcr - Slohr.
!8, Wcst - Pt'nnstraßc', zwischen de

tte» und .")ten, nächste Thür zu Pearson'
Stohr, Reading.

Fortwährend anf Hand:
Nutrick, Caotoe, Russtsclic

niipped, und wollene Hure, von alle,
Moden und Formen. M

Flirr, feine tnebne, Velvet, lackirte, led»?
ne nnd haarige Seehnnd - Kappen. Eben
«alls Leghorn Hüte zur passenden lahrszeit.Südliche nnd westliche Bektfcdcrn. AI
IcS dieses wird zu den niedrigsten Bargeld
P' nsen verkant. Siufet au nud sehet.'

Neading, Febrnai v. II

Wichtige Bekanntinachung
Alle Diejenigen welche Lchlaiich's llniversal-Essen; sebon gebraucht habe», dient zur Nach
rubt, daß von jcl)t a» diese wirksame u. wohl
ihärige Medizin jederzeit z» habe» ist, in Re-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung und
bei Karl Wissang i» der Iteii Straße; ,»

K iii'kann in der Driickere, des -Geist d. Zeit
in Ober Bern bei Melcbior Herb, bei I.Neii-
no und au S. Hiiiimclberger's WirthShau-
>e; in H.unbiirg in der "Sehnellpost" Drucke
rei ; in Tnlpchockcn.iiiiweit Röhrersburg, bei
Job» Bechtcl; in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in AddamStaun, an Heinrich
St.niffer's Stohr. ?Es ist jedem
»end gerathen, mit dieser Medizin
sncb zn mache». Besonders wirksam ist sie!
bei Muttcrweb, Ä opfschmerze», Herzklopfen,
Mangel an Eßlust, oder wen» der Magen
das Esse» nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei ten sie eben nnd Rückenschmerzen,
und auch bei Unordnungen in der monatlichen
Reinigung. Für den blaue« Husten der Kin-
der «st sie sehr zu empfchlcn, da sie dciisclben
binnen kurzer Zcit eurirr,

Fri ed > ieh Gcd l auch.

Oitt evZsderer Zieez
c lv o ii u e i! ?

Union, Nov. 2L, 1»46.
Hr. Oakeley!

Mci» Herr -?lch halte es
für eine Pstiebt, für das Wohl Andrer, die
erwünschten Wirkung? ihres "ErtraktS vou
Sarsaparilla ' an mciiici» kleine» Sohne,
bekannt zu maeheu. Er war ungefähr drei
Jahr alt, als er zuerst über Schmerze» an
der Seite seines Halses klagte, die nngcfähr
drei Monate fortdauerte» uiio dann ausbra-
chen. Die Schmerzei, wäre» ZcitcnweiS so
greff, daß er seinen Kopf nicht so lange auf-
recht halten koute um seincMahlzeitcii zn essen,
nud dies dauerte länger als ü Jahre. Wäh-
rend dieser Z» it wendete >ed mich an verschie-
dene berühmte Aerzte; einer sagte: es sei von
der Natur der Liingo Nebel, cin anderer
sagte es sei der weißen Eescbwullst ähnlich,
eiu dritter sagte es sei unheilbar, er möchte
es mit der Zeit verwachsen; alle ihre Medi-
zinen bewirkte» jedoeb keine Besserung,

Ich sprach hiervon zu unserm Familie»--
Arzt und er riech mir eine» Versuch mit Ih-
rem iK,rtrakt von Sarsaparilla zu machen,
und nachdem ich drci nnd eine halbe Flasche
gebraucht hatte, schloß sich, durch die Hülfe
der göttlichen Voisehiing, die eiternde Wun-
de nnd eine vollständige Knr war bewirkt?-
was nun beinahe zwei Jahr sind.

Sollten Andere, die auf ähnliche Art lei-
den, an Ihrer Medizin zweifeln, so können
Sie für das Obige bürgen.

Achtnngsvoll Ihr -e.
Daniel Anabl'.

Januar >2. ' *3M.

S ct) r e l l) p a p l e r
ist Zu vn kanfen i» dieser Druckerei.


